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edition: schwab en 
Das besondere Magazin für die erfolgreichen Seiten einer Region 

Architektur und Design: Zwei 
Schwaben sorgen für Aufsehen 
Werner Aisslingers Wohnutopie: Home oft the Future - Hotels im New Look von Armin Fischer - Karl Ganser und 
Andy Brauneis über Stadtplanung: Wer kümmert sich um das Schöne?-Chef büros: Zimmer der Macht- Neue Häuser 
von Manfred, Lux, Alexander Nägele, Andreas Petermann, Thomas Barbist und Stefan Hiendl 
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LOGENPLATZ 
„Sie haben es geschafft, ein schönes, ästhetisch anspruchsvolles Haus 

zu verwirklichen, das trotzdem für seine Bewohner da ist und nicht 

umkehrt. Wir haben uns von der ersten Nacht an wohl gefühlt/6 Ein 

solches Kompliment wird Architekten selten zuteil, wenn sich der Bau­

herr nach einer ersten Phase des Beschnupperns und kontroverser Dis­

kussionen am Ende doch auf die Vorstellungen des Planers einlässt. 

Das überschwängliche Lob konnte die Architektenpartnerschaft Ste­

fan Hiendl und Regina Schineis - mit Büros in Pas s au und Augsburg -

für ein in seinem Grundriss unkonventionelles Einfamilienhaus in 

Deggendorf einheimsen, das sich an einen leicht abfallenden Hang 

inmitten traditioneller niederbayerischer Wohnbebauung mit Blick auf 

einen Speichersee fläzt. Der Bauherr wusste allerdings, was ihn erwar­

tet, wenn er Hiendl-Schineis mit der Planung seines Hauses beauf­

tragt. Es war jedoch aller Mühen wert. 
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Zeitgemäßem Wohnen und der Natur den notigen Raum 
geben, war einer der Gedanken, den das Architektenpaar 
Stefan Hiendl und Regina Schineis bei der Planung des Hauses 
in Deggendorf umsetzte. (Alle Bilder: Eckhart Matthaus) 
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Die Architektur und die Zuordnung der Bau­
körper schaffen für jene, die bewusstes Seilen 
noch nicht verlernt haben, ungewöhnliche 
Perspektiven. 
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Architekturaufnahmen in einem Objekt, das die Eigentümer noch nicht mit ihrer Einrichtung, ihren Möbeln, Bildern und Accessoires in Besitz 
genommen haben, legen die Konzeption und die Struktur architektonischen Schaffens schonungslos frei. Kenner sehen auf den ersten Blick, ob das 
Haus-wie im Fall des Hauses PO-in sich stimmig ist oder planerische Mängel aufweist. Die Bauherren sind jedenfalls nach der Inbesitznahme vor 
ihrer „Loge über dem See" äußerst angetan. 
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